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Die Kriſe im Reichstage
Von führender parlamentariſcher Seite

geht der Kölniſchen Zeitung über die Gründe die die
Nationalliberalen zu ihrer jetzigen Haltung bewogen haben
folgende Mitteilung zu

Was die Beteiligung der Sozialdemokratie im Präſidium
anlangt ſo iſt darauf hinzuweiſen daß ſeit vielen Jahren
Sozialdemokraten zu Vorſitzenden von Kommiſſionen ernannt
werden daß unter ihrem Vorſitz Bundesratsbevollmächtigte
und Miniſter tagen und verhandeln Als die nationalliberale
Fraktion ſich auf den Standpunkt ſtellte daß die Vertretung
der Sozialdemokratie auch im Präſidium eine Notwendigkeit
ſei war ſie geleitet von dem Gedanken daß ohne dieſe Beteili
gung eine geordnete Geſchäftsführung nicht verbürgt erſchien
während es anderſeits wünſchenswert ſein mußte dem Jn und
Ausland zu zeigen daß der deutſche Reichstag auch bei 110
Sozialdemokraten ſeine Geſchäfte in Ruhe und Ordnung zu
führen vermag Jch glaube wenn dieſe nüchterne Betrachtung
zur Grundlage des Urteils gemacht wird das Urteil im Lande
gerechter ſein wird als es in mancher öffentlichen Kundgebung
erſcheint Daß einzelne Nationalliberale in der Stichwahl
zwiſchen Bebel und Spahn dem Abgeordneten Bebel die Stimme
gaben damit hat die Fraktion nichts zu tun Das war die
ſpontane Willensäußerung einzelner Herren gegen ein Zen
trumspräſidium die beſſer unterblieben wäre Die Tatſache
daß die Sozialdemokratie auch im zweiten Wahlgang für Herrn
Bebel ſtimmen werde war überraſchend da bis zum Beginn
der Sitzung Grund zur Annahme vorhanden war daß die Sozial
demokratie im zweiten Wahlgange dem Prinzen Carolath ihre
Stimme geben werde Bemühungen von dritter nicht national
liberaler Seite dieſes Reſultat herbeizuführen waren bis zum
Beginn dieſer Abſtimmung im Gange Die Wahl des Prinzen
Carolath ſcheiterte weil die nationalliberale Fraktion auf
Grund ihres Beſchluſſes in ein Großblockpräſidium nicht einzu
treten der Sozialdemokratie eine Erklärung daß ſie Herrn
Scheidemann als Erſten Vizepräſidenten nach vollzogener Wahl
des Prinzen Carolath zum Präſidenten wählen werde abzu
geben ablehnte und auch nicht abgeben konnte So wurde Herr
Spahn Präſident und Herr Scheidemann nachdem die Wahl
eines ſchwarzblauen Präſidiums dadurch unmöglich gemacht
werden konnte Vizepräſident Die endgültige Rege
lung der Präſidialfrage wird orſt in vier
Wochen erfolgen Jhr Ausgang iſt ungewiß und un
gewiß iſt vor allem wer in dieſen kommenden Wahlen Präſi
dent wird und ob Herr Scheidemann wiederum zum Vize
präſidenten des Reichstags berufen wird

Ferner läßt ſich das rheiniſche Blatt von ſeinem Berliner
Korreſpondenten der bekanntlich der nationalliberalen Partei
angehört ſchreiben

Feuilleton

Ausſtellung des Halleſchen Kunſtuereins

Der zweite Rund d i iKundgang durch die Ausſtellung ſetzt bei denr Max Liebermanns ein dem zweiten Höhepunkt
echten elung Liebermann iſt mit 3 Bildern aus ſeiner
älhe e iſſten Zeit vertreten Wenn uns hier in Halle drei
timm erke gezeigt werden hat jede Kritik beſcheiden zu ver
am ſt Was hilft es dem Unzufriedenen wenn er beim
ander haften Vergleich mit irgend einem alten Meiſter die
ſich und Il weiſe anderen Probleme tadelt er verdirbt nur
aligen Llimmſtenfalls auch anderen den Genuß ihrer eigen
mann Schönheit Wir wollen beruhigt zugeben daß Lieber
Meiſte Jute ein anerkannter geradezu klaſſiſcher moderner
wele D ein kleiner gewiß äußerlicher aber deutlicher

AKlaſſite Guſtav Pauli hat des Meiſters Gemälde in den
laſſen ern der Kunſt Deutſche Verlags Anſtalt erſcheinen

Wort und wollen verſuchen ſein Schaffen zu verſtehen
Zunächſt liegt die Schönheit und Bedeutung dieſer Bilder

S n im Reiz der Farbe die aber bei
er kompont s engſte mit der Kompoſition verbunden iſt
Riſchelſiſget mit der Farbe Wie ſchillert und ſtrahlt im

ne Bel her dieſes Stück Waſſer in unzähligen Nüancen
Himmert ung durch eine ſchöne Küſte ohne Horizont und

a nd behält deshalb eben Größe und Ruhe Wie
Varigkiot e zeichneriſch wenn man hier ſo ſagen darf in allen
i r der der Wellenbewegung variiert und nun in der

roſitionenl Kſhers farbig dieſes herrliche Blau aufblitzt kom
ſich das g as Leben des Bildes ſich kriſtalliſiert Denkt man
I ne Pe ſntbenbild aufs äußerſte vereinfacht ſo wird daraus
Saphit liegt erſchale auf der ein wunderbarer geſchliffener

u Deführt ung 2orwurf des zweiten Bildes des Pferderennens
u intereſſante zu lebhafterer Kompoſition und logiſch auch
VParallel n n erem prickelnderem Farbenauftrag Die großen
zontes gebe v Vordergrundes der Zuſchauermeng des Horiſtab für Bern Bild die Ruhe dem Auge zugtelch den

Sewegung des Sprunges all das iſt farbig un
V
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werden die Ggeſpaltene Kolonelzetktoder deren Raum mit 30 Pfg s
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf füauswärts 1 Mit d r Pan

Erſcheint täglich pweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
Halle Gr Brauhausſtraße 17

ebengeſchäftsſtelle Markt 24

Halle a Mittwoch den 14 Februar
Was uns eigentlich und hauptſächlich gegen die letzten

Beſchlüſſe einnimmt das iſt die Tatſache daß ſie nur dadurch
gefaßt werden konnten daß man die früheren Beſchlüſſe über
den Haufen warf Mag man ein Freund dieſer oder jener
Taktik ſein man wird auch nicht in Abrede ſtellen können daß

das Anſehen der nationalliberalen Partei
im Reichstage und nach außen nicht durch Betätigung
wechſelnder Anſchauungen gewinnen kann Selbſt wenn man
nachträglich zu der Ueberzeugung gelangt daß ein einmal ein
geſchlagener Weg doch wohl nicht unter Berückſichtigung aller
Umſtände der richtige geweſen ſei ſo würde es doch häufig
immer noch beſſer ſein bei dem erſten Entſchluſſe zu verharren
und ihn entſchloſſen durchzuführen ſtatt der Außenwelt das
immer bedenkliche Schauſpiel eines Umfalls zu gewähren Die
neueſten Beſchlüſſe der nationalliberalen Fraktion tragen
jedenfalls nicht dazu bei die Lage zu erleichtern Da die Wahl
eines ſozialdemokratiſchen Vizepräſiventen zum mindeſten für
4 Wochen nicht ungeſchehen gemacht werden kann da Konſer
vative und Klerikale ſich weigern mit ihm im Präſidium zu
ſitzen da ferner die Nationalliberalen nicht mehr mitſtimmen
wollen ſo bleibt eigentlich nur noch die Möglichkeit daß die
erſte und dritte Stelle des Präſidiums von der freiſinnigen
Volkspartei geſtellt wird daß ſomit das Präſidium in ganz
ausgeſprochener Weiſe eine Minderheit vertritt Auf
ſolche Weiſe wird natürlich die Arbeitsfähigkeit des neuen
Reichstages aufs bedenklichſte beeinträchtigt d h es wird ein
Ergebnis herbeigeführt das durchaus im Jntereſſe des ſchwarz
blauen Blocks liegt Daß das in der Abſicht der Wähler lag
die bei den Wahlen gegen den ſchwarz blauen Block geſtimmt
haben iſt uns einigermaßen zweifelhaft

Sin Fortschrittler als Präsident
I Aus Berlin 14 Febr wird uns telegraphiert

Jndem die Fortſchrittliche Volkspartei beſchloß in die
Breſche zu ſpringen und das Präſidium zu vervollſtändigen hat
ſie den konſervrativ klerikalen Anſchlag vereitelt der darauf
hinausging die Tätigkeit dieſes neuen Reichstages zunächſt völlig
lahmzulegen eine ſogenannte Verſauungspolitik wie man
das in den Couloirs derb und bezeichnend nennt zu betreiben
und dem Volke und dem Kaiſer dieſen unbequemen Reichstag
als unfähig und unmöglich hinzuſtellen Dieſes Manöver wurde
durch die Herren Schiffer und Schifferer und andere national
liberale Vertrauensmänner der ſchwarz blauen Minorität ge
fördert und unterſtützt und es wäre auch geglückt wenn die
Fortſchrittliche Volkspartei nun auch mit davongelaufen wäre
An ihrem entſchloſſenen Verhalten aber ſcheitert das Unter
nehmen der Reichstag wird ein Präſidium haben die Geſchäfte
werden erledigt werden und in vier Wochen wird die Fort
ſchrittliche Volkspartei nachdem ſie gegenüber der allgemeinen
Pflichtvergeſſenheit ihre Pflicht getan hat und in einer kritiſchen
Stunde das Anſehen des Reichstages gewahrt die Präſidenten

zeichneriſch auch die Menſchen bewußt zurückgehalten weil es
Nebenſache iſt und ſein ſoll Das Hauptmotiv iſt der Sprung
über die Hürde ſind die 3 Reiter And dieſe Gruppe iſt mit
allen Künſten und Mitteln verſchwenderiſch ausgeſtattet Die
beiden vorderen Pferde jedes einzelne energiſch heraus
modelliert gehen in Bewegung und Farbe ſo eigenartig zu
ſammen vereinigen ſich faſt zu einem er Tierkörper
daß die Jntenſität des Sprunges aufs höchſte geſteigert er
ſcheint Die leuchtenden Farben der Reiter betonen dagegen
wieder das Hintereinander den Rhythmus des Sprunges im
Anſetzen und Ausebben der Bewegung Damit die Zuſammen
faſſung der erſten beiden Pferde nicht eintönig wird klingt
die Bewegung des dritten klingt die neue Farbe auf zart
und gedämpft leicht in den Hintergrund gerückt um den
großen Sprung zu betonen nicht zu zerſtören Man könnte
lächelnd einwenden Du gibſt dem Liebermann zu viel all
dieſe Fineſſen liegen in der Natur des Gegenſtandes ge
wiß der Maler hat das Gegenſtändliche und ſeine einzelnen
Reize nicht erfunden aber er hat ſie mit künſtleriſchem Auge
geſehen herausgefunden und vereinigt und ihre künſtleriſche
Konzentration zum bildmäßigen Ausdruck das iſt eben
ſein Werk

Das dritte Bild Reiter am Strande macht auf einen
neuen grundlegenden Reiz aufmerkſam Schlicht in der Farbe
aber von höchſter Vornehmheit im Zuſammenklang der Töne
ſowie im einzelnen Kontraſt der Farben des Landes des
Meeres der Luft zu dem Schwarz des Pferdes ſchlicht auch
in der Zeichnung es iſt dabei fabelhaft ausgedrückt wie das
Tier bei aller Ruhe das gebändigte Leben verrät die
Kraft des Vildes liegt in der Raumverteilung Pferd und
Reiter ſitzen geradezu vorzüglich in dem Rahmen es ergibt
ſich eine geheimnisvoll reizende Beziehung der Maſſen und
Flächen zueinander Dieſes beſondere Geſchick Liebermanns
zeigten natürlich auch die anderen Bilder nur ſprach es dort
nicht ſo laut man fühle nach wie gut z B der Muſchelfiſcher
im Raume ſteht und wie er oben rechts in den kleinen
Menſchenkörpern ein feines Gegenſpiel findet

Konnten wir die Entwickelung Liebermanns nicht verfolgen weil Werke ſeiner früheren Jeit fehlen ſo iſt hier der
Vergleich mit ſeinen mitſtrebenden Berliner Künſtlern lehr
reich die noch nicht wie er die Vollendung erreicht haben
Dicht neben Liebermann finden wir einige Werke Slevogts
und fühlen ſofort den Unterſchied zwiſchen der klaſſiſchen Ruhe
dort dem Kampf und Krampf hier Slevogt ſteckt noch mit
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ehren zu denen ſie ſich nicht gedrängt gern denjenigen Parteien
überlaſſen die ſich dann um dieſe Ehre balgen werden

Herr Geheimrat Paaſche der geſtern um 343 Uhr von
den Schiffer und Genoſſen gedrängt erklärte daß er von ſeinem

zweiten Vizepräſidentenpoſten zurücktreten werde will
bis nach der morgigen Präſidentenwahl auf dieſem Poſten
bleiben um Herrn Scheidemann bis dahin nicht allein zu
laſſen Wir haben ſchon geſtern geſagt daß die Zerwürfniſſe
innerhalb der nationalliberalen Partei noch durch perſönliche
Rivalitäten kompliziert werden Neben dem Kampf zwiſchen
dem rechten Flügel den die Herren Schiffer und Schifferer
dirigieren und der Baſſermannſchen Gruppe geht ein Ring
kampf zwiſchen dem von Herrn Baſſermann patroniſierten
Prinzen Schönaich Carolath und Herrn Paaſche
einher Das B erfährt darüber

S Berlin 14 Febr Telegr Geheimrat Paaſche
hat an den Vorſtand der nationalliberalen Reichstagsfraktion
zu Händen des Abgeordneten Beck Heidelberg ein Schreiben
gerichtet worin er um Aufklärung gewiſſer Vorgänge
innerhalb der Fraktion erſucht Er weiſt auf vie eigenartige
Haltung hin die von einiger ſeiner Reichstagskollegen ihm
gegenüber eingenommen wurde und will von der Antwort
ſein weiteres Verhalten abhängig machen Herr Geheimrat
Paaſche ſpielt da offenbar nicht allein auf den Fall Schönaich
Carolath an ſondern auch auf die Tatſache daß ihm vor
geſtern der Beſchluß wonach er vom Vizepräſidentenpoſten
zurücktreten ſolle erſt nach der Fraktionsſitzung
der er nicht beigewohnt hat mitgeteilt worden iſt Man hat
ihn weder um ſeine Meinung befragt noch irgendwie von
dem Antrag unterrichtet

Sine partei otfiziöse Erklärung
Die Nationallib Korr bringt folgende Erklärung die

mit der obigen Meldung des B in Widerſpruch ſteht
88 Berlin 14 Febr Eigene Meldung Das Berliner

Tageblatt meldet in ſeiner Dienstagmorgennummer ein
großer Teil der Kationalliberalen Fraktion des Reichstages ſei
bereit geweſen an Stelle des Prinzen zu Schönaich Carolath
den geſchäftskundigen Herrn Dr Paaſche zum erſten Präſi
denten des Reichstages vorzuſchlagen Prinz zu Schönaich

Carolath ſei daher gar nicht in der Lage geweſen eine Ver
zichterklärung abzugeben Dieſe Mitteilung iſt von A bis 3
erfunden Ueber eine Kandidatur des Herrn Dr Paaſche
iſt in der betreffenden Fraktionsſitzung gar nicht verhandelt

worden vielmehr hat die nationalliberale Reichstagsfraktion
nach wie vor die Abſicht gehabt den Prinzen zu Schön

aich Carolath als alleinigen Kandidaten für
das Reichstagspräſidium vorzuſchlagen Mithin waren die
Unterlagen für eine Verzichterklärung des Prinzen zu Schön

aich Carolath nach jeder Richtung hin gegeben

Haut und Haaren im Jmpreſſionismus Die Landſchaft Dorf
in Regenſtimmung und der Reiter im Laubgang ſind deut
liche Beiſpiele Er geht dem Spiel der Sonne und des Lichtes

dem Weben der Atmoſphäre dem ewigen Wechſel in der
Natur nach und will dieſen Eindruck auf der Leinwand man
darf kaum ſagen feſt legen Daher ſind ſeine Bilder äußerſt
lebendig und intereſſant gerade ſeine Malerkollegen ſchätzen
ſeine techniſche Ausdrucksfähigkeit Aber er kommt deshalb
auch ſelten ganz zum abgeſchloſſenen Ausdruck und verfehlt
die bildmäßige Ruhe und Größe Liebermanns Am deut
lichſten wird das vielleicht vor dem Bilde Jm Park bei
dem der Künſtler ſich im Thema vergriffen hat weil es ſo
ſtreng impreſſioniſtiſch wie er es angegriffen hat gar nicht
befriedigend zu löſen iſt

Glücklicher iſt Heinrich Hübner in ſeinen Hamburger
Hafenbildern da Gegenſtand und Malweiſe gut zuſammen
paſſen Die Bilder ſind voll geſteckt von Beobachtung und
ernſter Arbeit beinahe überfüllt unruhig geben damit aber
den Hafenbetrieb mit ſeinem Leben und Lärm recht gut
wieder Kardorff hat den ſchärfſten Jmpreſſionismus nie
ſo ganz mitgemacht er knüpft deutlich an den älteren aus
gereiften Liebermann an Vielleicht fehlt ihm aber deshalb
gerade das innere Leben das nur aus eigener tiefer Ratur
beobachtung ſich erſchließen läßt und es iſt darauf zurückzuführen daß ſein Bild Haupteingang von Saneſouci bei
aller Anſtöndigkeit der Leiſtung doch ſchon epigonenhaft wirkt
Noch weiter erſtarrt iſt Klein Diepold Und geht es
nicht vielleicht Hübner mit ſeinem Jnterieur aus Schloß
Paretz und Breyer mit ſeinem Stilleben aus demſelben
Grunde ähnlich Sie wollten bewußt nicht mehr impreſſio
niſtiſch arbeiten und ſind vor einem geſchmackvollen Motiv
unbelebt geblieben Jedenfalls erſcheinen die Blumen Still
leben von denen Hübners von Pottners und Kardorffs ſelbſt
ſtändiger und an Beobachtung reicher Namentlich der Pä
onienſtrauß von Kardorff muß einen ernſthaften prächtigen
Wandſchmuck abgeben

Es bleiben noch die Werke zweier Künſtler zu betrachten
übrig Leiſtikows und Corinths die ſich längſt als
Jndividualitäten herausgehoben haben und hei aller ba
ſchiedenheit eine Parallele zu Liebermann Slevogt abge er
können Leiſtikow der den ſtrengen Jmpreſſioniſten un
nahe ſtand aber nie ihnen ganz gehörte leiſtet einerſe er
eregt und zweifellos bereichert vom Jmpreſſionismus anderſeits von einem natürlichen Jnſtinkt zu ruhigen Aufgaben ge



Parlamenktarisches

Die Fraktion der fortſchrittlichen Volkspartei im Reichstage
hat geſtern folgenden wichtigen Antrag eingebracht

Der Reichstag wolle beſchließen den Herrn Reichskanzler zu
erſuchen alsbald einen Geſetzentwurf vorzulegen der zum Schutze
der Minderheiten und zur Beſeitigung der durch die beſtehende
Wahlkreiseinteilung hervorgerufenen Ungerechtigkeiten die Ver
hältniswahl und eine dieſem Wahlverfahren entſprechende
Geſtaltung der Wahlkreiſe einführt

Anträge des Zentrums im Reichstage
Das Zentrum hat im Reichstage eine Anzahl von An

trägen eingebracht Ein Antrag erſucht den Kanzler die
erforderlichen Maßnahmen dahin zu treffen daß 1 für die
Angeſtellten des Reichs in den Reichsbetrieben Angeſtellten
Ausſchüſſe errichtet werden 2 für die Verkehrsangeſtellten
reichsgeſetzlich eine tägliche Mindeſtruhe und möglichſte Siche
rung der Sonntagsruhe geſchaffen wird 3 eine Statiſtik
über die Fa milienverhältniſſe ob verheiratet und Kinder
zahl der Arbeiter und Angeſtellten des Reichs getrennt
nach Kategorien dem Reichstag vorgelegt wird Ein an
derer Antrag fordert die tunlichſt baldige Vorlegung eines
Geſetzentwurfs der bezüglich der Gehilfen der Rechts
anwälte Notare und Gerichtsvollzieher ferner der
Beamten und Angeſtellten der Krankenkaſſen über die
Arbeitszeit die Kündigungsfriſten die Sonntagsruhe die
berufliche Aus und Fortbildung die gleichen oder n
Vorſchriften vorſieht wie ſie das Handelsgeſetzbuch und die
Gewerbeordnung hinſichtlich der Handelsangeſtellten ent
hält Ein weiterer Antrag erſucht die verbündeten Regie
rungen alsbald die erforderlichen Anordnungen zu treffen
wonach 1 Freifahrt für die beurlaubten Sol
daten auf den deutſchen Eiſenbahnen gewährt wird
2 die Einberufung der Reſerviſten und Landwehrmänner
nicht zu Erntezeiten geſchieht Ein Antrag fordert Maß
nahmen auf dem Gebiete der Finanzverwaltung er fordert
die tunlichſt baldige Vorlegung eines Geſetzentwurfs durch
den a die Verwaltung der Einnahmen und Ausgaben des
Reiches geregelt b ein Rechnungshof des Deut
ſchen Reiches errichtet und mit den nötigen Befugniſſen
ausgeſtattet und die Mitwirkung des Reichstags an der
Kontrolle des Vollzugs des Reichshaushalts umſchrieben und
ſichergeſtellt wird Ein weiterer Antrag will die Geſchäfts
ordnungskommiſſion des Reichstags mit der Reviſion der Ge
ſchäftsordnung des Hauſes beauftragen Ein Antrag for
dert die Vorlegung einer Novelle zum Reichsbeamtengeſetz
durch welche der freiheitliche Ausbau des Beamtenrechts nach
folgenden Richtungen geſichert wird 1 Gewährung recht
lichen Gehörs vor der Eintragung ungünſtiger Tatſachen in
die Perſonalakten 2 Garantien für das Koalitionsrecht
3 Reform des Diſziplinarſtrafverfahrens 4 Einführung des
Wiederaufnahmeverfahrens

Parteinachrichtken

L C Der neugewählte ſozialdemokratiſche Reichstags
abgeordnete Dr Queſſel unterzieht in den Sozialiſtiſchen

Monatsheften das Verhalten der Sozialdemokratie in der
neuen Parteikonſtellation des Reichstages einer Unterſuchung
und kommt dabei zu dem Schluß daß die Sozialdemokratie
nur dann hoffen könne einen Teil ihrer Zuſagen einzulöſen
wenn es ihr gelinge eine Arbeitsgemeinſchaft mit dem Libe
ralismus herbeizuführen Man brauche nicht zu fürchten daß
eine e e e Arbeitsgemeinſchaft an denneuen Wehrvorlagen ſcheitern könnte Andererſeits ſteht es
feſt daß die Reform des Reichstagswahlrechts die Herſtellung
eines konſtitutionellen Regimes die Verringerung des Steuer
drucks und die Vorbereitung guter Handelsverträge ſich nur
mit einer h hen linken Mehrheit erreichen laſſe Jene
Kooperation bleibe das einzige Mittel um der Freiheit und
dem Fortſchritt in Deutſchland eine Gaſſe zu bahnen Queſſel
verhehlt fich nicht daß ein ſolches Zuſammenarbeiten die
Sozialdemokratie vor ungemein ſchwierige taktiſche Aufgaben
ſtellt Doch darf dies nach ihm kein Grund ſein ſich einer
Aufgabe zu entziehen die im Jntereſſe des politiſchen Fort
ſchritts gelöſt werden muß
a

führt ſchließlich ſo vollendet gute Sachen wie die zwei kleinen
Landſchaften Es ſtrahlt eine einfach ſichere Kraft daraus die
ſich nicht wie etwa Liebermann zu ganz großen Verſuchen ver
führen läßt auch eine ganz tiefe künſtleriſche Belebung des
Gegenſtandes nicht unternimmt die aber die äußeren eize
einer Landſchaft zu einem geſchloſſenen in ſich ruhigen Bilde
zu verarbeiten vermag So verſagte aber Leiſtikow in dem
Waldinneren ähnlich wie Slevogt in dem Bilde Jm Park

er erreichte wohl einen geſchmackvollen Zuſammenklang von
Roſa Weiß Hellgrün erzielte aber auf dieſem zu einfachen
Wege nicht die notwendige künſtleriſche Belebung Leben
oder beſſer Lebendigkeit ſtrotzende Fülle iſt die Sache Co
rinths Er greift viel weiter um ſich raſtlos ſtürzt er ſich in
die Tiefe impreſſioniſtiſcher Arbeit unermüdlich ringt er um
die Bewältigung höchſter Bildprobleme Er ſtrebt und quält
ſich redlich aber es bleibt zu oft beim Quälen Er umarmt
zu viel Der Mohrenfürſt hat im Kopfe eine Güte der
Malerei wie ſie kaum zu übertreffen iſt und an Frans Hals
ſicher heranreicht wie unbefriedigend iſt aber das Ganze
Und das Homeriſche Lachen Iſt nicht auch dieſes große

Wollen ſchließlich geſcheitert Es ſind in dieſem Bilde wie
im Mohrenfürſten Stellen die begeiſtern Man kann hier
an Fragonard und Watteau dort an Rubens denken wenn
man die Qualität der Malerei bezeichnen will Leider denkt
man aber bei dem Bilde überhaupt an zu Vielerlei an zu
viel Verſchiedenes Es fehlt die zwingende Konzentration
wozu links die Verlegenheitsfigur des wundervoll ge
malten Jünglings oben die krampfhaften Ecken der Vor
hänge Verderben und h nicht die vielen gewiß
reizenden Putten das Thema Wo bleibt denn das homeriſche
Lachen das nur durch das etwas fauniſche Lachen eines kaum
kenntlichen Göttervaters Zeus angedeutet wird Es iſt
jammerſchade um ſo viel glänzende Einzelbeoachtung ſo viel
in kte Handfertigkeit die doch nicht zu einem Bilde

r

Gehen wir deshalb noch einmal an den Bildern Lieber
manns an den Werken Hodlers vorüber um den nun doppelt
S Blick vor vollendete Kunſt zu führen Auch die
fünf kleinen Plaſtiken vier reizende Eſel von Gaul und eine

BDeutsches Reich S uns en 2 o h
Am A Februar iſt in Swakopmund Deutſch Südweſt

afrika eine Funkentelegraphenſtation Küſtenſtation r
den allgemeinen öffentlichen Verkehr mit Schiffen in See
eröffnet worden ſie hält von 12 vormittags ſowie von

6 und 12 nachm ab Das Anrufzeichen iſt
K S Die Normalwelle hat eine Länge von 600 Meter

Die Küſtengebühr beträgt 30 i ar das Wort mindeſtens
3 Mark für das Telegramm Die Reichvweite erſtreckt ſich
vorbehaltlich nährer Feſtſtellungen auf etwa 800 bis 1000
Kilometer

Heer und Flotte
Der Hauptmann der Landwehr Kaufmann Joſef Gerns

heim iſt in Worms im Alter von 60 Jahren geſtorben Er i
einer der jüdiſchen Reſerveoffiziere die während des
Krieges zu Offizieren befördert wurden Er hat im Kriegerver
einsweſen eine große Rolle geſpielt war Vorſitzender des Haſſia
verbandes in Worms und des dortigen Kriegervereins

Flugzeuge in der Marine Die Maßnahmen zur Ein
führung von Flugzeugen in der Marine werden jetzt erweitert
Es iſt der Rh Weſtf Ztg zufolge beſtimmt worden daß
Werftarbeiter im Flugzeugbau ausgebildet werden damit ſie
bei etwaigen Beſchädigungen der Jrgzeuge in der Lage ſind
Ausbeſſerungen vorzunehmen Auch bei den bevorſtehenden
Verſuchen mit Waſſerflugzeugen dürften die ausgebildeten Ar
beiter mitwirken Für die Ausbildung ſind mehrere Flug
zeugfabriken als Lehrſtätten bezeichnet worden

Hof und Perſonalnachrichten
c Erbprinz Heinrich LXVII Reuß j L iſt mit ſeiner Ge

mahlin und Tochter Dienstag in Capri eingetroffen und im
Hotel Quiſiſanga abgeſtiegen

t Prinzeſſin Viktor zu Hohenlohe Langenburg iſt in London
im 80 Lebensjahre geſtorben

c Der Generaladjutant des Prinzregenten der General der
Infanterie und bayeriſche Reichsrat Hermann v Haag feiert
einem Telegramm aus München zufolge am 16 Februar ſein
50 Militärjubiläum Er hat die Feldzüge 1866 1870/71 mit
gemacht und iſt bei Loigny ſchwer verwundet worden

Kartoſfelzoſ und Candwirtſchaft
Von Dr Wendorff

M d R
Durch die Jnterpellation der fortſchrittlichen Volks

partei über die Suspendierung des am 15 Februar ein
tretenden Kartoffelzolls bis zum 1 Mai d J iſt die breitere
Oeffentlichkeit daran erinnert worden daß Deutſchland
überhaupt einen Kartoffelzoll hat Tatſächlich war in dem
neuen Bülowtarif die bisherige Zollfreiheit der Kartoffel
vorgeſehen und von der Regierung vertreten worden bis es
dem agrariſchen Anſturm gelang wenigſtens einen zeit
weiligen Kartoffelzoll durchzudrücken Und ſo beſteht denn
tatſächlich ein Einfuhrzoll von 1 Mk pro Doppelzentner
Kartoffeln während der Zeit vom 15 Februar bis zum
31 Juli jeden Jahres Sein Jnkrafttreten ſteht alſo un
mittelbar bevor und iſt die Arſache der fortſchrittlichen
Interpellation geworden der eine ſozialdemokratiſche mit
dem Ziele der völligen Aufhebung gefolgt iſt

Die Veranlaſſung war in dieſem Jahre eine beſonders
dringende weil die Kartoffelernte in 1911 eine ſehr geringe
geweſen iſt und darüber die Kartoffelpreiſe außerordentlich
in die Höhe gegangen ſind ſodaß von einer Kartoffelnot
und Kartoffelteuerung mit Recht geſprochen werden kann
1000 Kilogramm frührote Brennerei und Futterkartoffeln
ſowie frührote Speiſekartoffeln koſteten in Berlin

November Dezember
1910 1911 1910 1911

Speiſekartoffeln 443,33 70,0 44,17 80,0
Sutterkartoffeln 26,67 40,0 27,50 52,0

Das bedeutet eine Steigerung gegen das Vorjahr bei
den Speiſekartoffeln um 30 50 Proz bei den Futter und
Fabrikkartoffeln um nahezu 100 Proz

Es iſt weiteres klar daß das Konſumentenintereſſe
eine künſtliche Verteuerung der Kartoffeln durch den Kar
toffelzoll unbedingt verbietet und es handelt ſich weſentlich
um die Frage ob das Jntereſſe der gern d Land
wirtſchaft durch die Suspendierung des Zolles bis zum
1 Mai irgendwie geſchädigt wirdDieſe Zrag iſt vom land wirtſchaftlichen Standpunkt aus

entſchieden zu verneinen Die ungleich ſtärkere Steigerung
der Preiſe ſar Futter und Brennkartoffeln beweiſt an und
für ſich daß hierin die Ernte beſonders klein das Angebot
beſonders ungenügend die Nachfrage beſonders lebhaft iſt
beweiſt ſomit daß die einheimiſche Landwirtſchaft zurzeit
nicht ſowohl Verkäufer als r Käufer für Futter und
Fabrikkartoffeln iſt Die Landwirte haben auch in der über
wiegenden Mehrheit ihren geringen Kartoffel Ueberſchuß be
reits im Herbſt verkauft zumal da ſchon damals die Preiſe
als ſehr hoch angeſprochen wurden und das Riſiko der Ueber
winterung und der damit zum mindeſten verbundenen Ge
wichtsabnahme vermieden wurde Kleine und mittlere

t haben zweifellos heute keine Kartoffeln mehr zu
verkaufen

Umgekehrt ſind ſie auf den Zukauf von Futterkartoffeln
angewieſen weil die Futterernte überhaupt gering und der
Preisſtand aller Futtermittel außergewöhnlich hoch iſt Die
Kartoffel iſt auch in ihrer günſtigen Wirkung auf Schweine
Aufzucht und Maſt kaum durch andere Futtermittel gleich
wertig zu erſetzen

Dazu kommt ferner der Bedarf an Pflanzkartoffeln derin dieſem Frühjahre gleichfalls beſonders grot ſein wird da

r einem alten Sprichwort die erſte Not gekehrt werden
muß und die Kartoffelbeſtände für Futterzwecke ſtark dezi
miert ſind Endlich iſt es heute noch nicht zu überſehen ob
und welche Schädigungen der außerordentlich ſtark und plö
lich einſetzende Froſt unter den eingemieteten Saatkarffeln

Vater hat Ganz gering wird dieſer Schaden nicht ein
zuſchätzen ſein

Nach alledem hat die Landwirtſchaft das berechtigte
und dringende Verlangen daß ihr der Kartoff lpreis ni
künſtlich geſteigert dieſer Teil ih r Produktionskoſten nicht

n erhöht werde Dieſer Zweck wird durch die fort
r Interpellation in ausreichender und r

eiſe erreicht werden Bis zum 1 Mai wird die Landwirt
ſchaft ihren Bedarf auch an Saatkartoffeln eingedeckt haben
können vor dem 1 Mai kann auch der Eigenbau und die

feine Knieende von der
nicht noch einmal zu kriti
brauchen

and Kolbes ſind ſo gut daß wireren ſondern nur zu genteßen l Verwertung von Frühſpeiſekartoffeln für die harre Land
wirtſchaft und die Gemüſegärtnereien in keiner Weiſe in
Frage kommen Nach dem 1 Mai werden aber die einen

Konſumplätzen durch den dann einſetzenden Zartoſſeſ
gegen eine etwa zu befürchtende ſchädliche Konkurren
ausländiſchen Luxuskartoffeln in der bisherigen Weiſ r
ſchützt werden Eine grundſätzliche und endgültige Reg i ge
der Frage des Kartoffelzolls wird dem Abſchluß der lung
Handelsverträge vorbehalten bleiben und kann nicht iſolten

gemacht werden iertEs iſt ein Ziel aufs innigſte zu wünſchen daß der 9
Reichskanzler der Interpellation der fortſchrittlichen Vol
artei Folge geben und dem gemeinſamen Jgtereſſe shaädtiſchen Konſumenten wie der ländlichen Produzent

durch die Aufhebung des Kartoffelzolls bis zum 1 n
dienen möge Dieſe Regelung der Frage iſt ein gerade
klaſſiſcher Beweis für die Richtigkeit des liberalen St
punktes Stadt und Land Hand in Hand nd

x o
Ausland

Haldanes Miſſion
London 14 Febr Der engliſche Kriegsminiſter Hal

dane welcher bekanntlich kurz vor ſeiner Abreiſe nach
Deutſchland eine längere Audienz beim König hatte wurd
geſtern wieder vom Herrſcher im Buckingham Palaſt em
fangen und blieb eine Stunde lang in Beratung mit ihn
Kurz vorher war der Marineminiſter Lord Churchill
154 Stunden beim König geweſen eine Tatſache welche i
den Abendblättern zu der Vermutung Anlaß gibt daß die
Flottenfrage zwiſchen England und Deutſchland doch etwa
mit Miſter Haldanes Miſſion zu tun hatte und daß Marine
miniſter Churchills Rede in Glasgow mit voller Kenntni
der Zwecke des Kriegsminiſters Haldane gehalten wurde
Zwiſchen den Konferenzen mit Churchill und Haldane hie
der König eine Sitzung des Geheimen Rates ab So ſieht
man der heutigen Eröffnung des engliſchen Parlament
diesmal mit ganz beſonderer Spannung entgegen und zwar
wie die Abendblätter hervorheben nicht nur in politiſchen
Kreiſen Englands ſondern auch der ziviliſierten Welt
Die Luft iſt mit etwas Außerordentlichem geladen und man
nimmt an daß die Ankündigung desſelben bald vielleicht
ſchon heute im Unterhaus erfolgen wird

Der Pariſer Matin erfährt aus angeblich autoritativer
Quelle daß im Laufe der Unterredungen die Lord Haldane
in Berlin mit den maßgebenden Perſönlichkeiten hatte auch
andere Punkte als die bereits erwähnten das Geſprächsthema
abgaben Es handle ſich um Fragen die wahrſcheinlich Anlaß
zu Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen beiden Regierungen
geben werden Man weiſt darauf hin daß England nichts
unternehmen wird ohne die franzöſiſche Regierung vorher zu
verſtändigen und daß keine Entſchlüſſe getroffen werden die
irgendwie die Harmonie des herzlichen Einvernehmens be
einträchtigen werden

London 14 Febr Anläßlich der Wiedereröffnung des
Parlaments die wahrſcheinlich Donnerstag erfolgen dürfte
wird ſich der Miniſter des Aeußern Sir Edward Grey über
die engliſche Außenpolitik verbreiten Er wird aus dieſem
Anlaß auch die Ergebniſſe des Beſuches des Kriegsminiſters
Haldane in Berlin mitteilen

Aehrenthals Befinden verſchlechtert

Da ſich der Zuſtand des Grafen Aehrenthal ſtändig ver
ſchlimmert werden wie die Wiener Blätter melden jetzt
täglich mehrere Bulletins ausgegeben werden

Franzöſiſch ſpaniſche Verhandlungen

Aus Madrid wird gedrahtet Trotz der großen
Reſerve welche man in den franzöſiſch ſpaniſchen Unterhand
lungen beobachtet verlautet über den Zuſtand derſelben
daß die Standpunkte der beiden Regierungen entgegen
geſetzter Richtung ſind Frankreich beſteht auf Zolleinheit
innerhalb Marokkos während Spanien dieſem Plan nicht
zuſtimmen will

Jtalieniſches Angebot für Tripolis
Die römiſche Tageszeitung Populo Romano ver

ſichert Jtalien ſei bereit der Türkei dieſelben Bedingungen
anzubieten welche dieſe anläßlich der Abtretung Borrinund der Herzogewing von Oeſterreich erhalten habe nämli

Zahlung einer Entſchädigung und Rückkauf der Eiſen
bahnen

Canevas Rückfahrt

Rom 14 Febr General Caneva wird kommende
Donnerstag nach Tripolis ſich zurückbegeben

Präſident Taft gegen die Abrüſtung
Newyork 14 Febr Beim Feſtmahl zw Lincolnrae

wandte ſich Präſident Taft entſchieden ges Ver
Vorſchlag der Demokraten die Rüſtung an de n
einigten Staaten einzuſchränken Mit Rücedilen
die Verbindlichkeiten Amerikas in verſchiebren Wel vor
wäre dies ein großer Fehler Jedenfalls Kupte an te des Panamakanals an keine Einſchstnſwes de

Flottenverſtärkung denken en,n ,c ,c,, ,e e neGeheimniſſe erhält eine kluge Hausfrau für r
Poſtkarte Der weltberühmte Küchenchef Her
C Herm Senn ſchreibt

Jch habe die beſten Erfolge erzielt mit
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rikaniſche Regierung hat in den Newyorker
vie Wir Handſchreiben veröffentlicht in dem ſie ver

a daß ſie eine Jntervention in Mexiko nicht beab
ſchert

Provinzialnachrichken

Hettſtedt 14 Febr Geſtohlenes Dynamit
inem der umlie enden Schächte wurde am Freitag der

Au n in dem die Dynamitpatronen e werden
81 hen und es fehlten aus ihm 6 Patronen Herr Wacht
erbree Ernſt Burgörner der mit den Ermittelungen betraut
meiſt ſtellte die Täter in 2 Bergleuten ieſe haben
wut dem Dynamit die Stubben von Kirſchbäumen ausein
nit r ſprengen wollen Bei den ſchweren Strafen die das
ander Kgeſetz vorſchreibt iſt die Handlungsweiſe der beiden
De adezu unglaublicher Leichtſinn ganz abgeſehen da
Tr Wie viel Unheil mit dem Dynamit hätte angerichtet
Verden können

Torgau 14 Febr Bienen Ausſtellung
Der bienen wirtſchaftliche Hauptverein der Provinz Sachſen
Je Herzogtums Anhalt und der thüringiſchen Staaten ver

ſtaltet vom 27 bis 29 Juli d J eine Ausſtellung von
Lebenden Bienen Honig nebſt Produkten und Bienenzucht
7 paraten im Tivoli in Torgau
p Delitzſch 12 Febr Stand der Maul und Klauen
euche im Kreiſe Delitzſch am 1 Februar Die Seuche herrſchte

Radefeld 1 Gehöft Werbelin 1 Gehöft Zwochau
Roihſchjora 1 Gehöft Serbitz 1 Gehöft Schladitz b 3
Spröda Beerendorf Rödgen b E Grebehna
Kaundorf Hueis Gleſten Liemehna

Göſchwitz 12 Febr Der Schauplatz einer grauſigen Szene wurde an einem der letzten Tage der Bahn
hof Göſchwitz Ein plötzlich irrſinnig gewordener junger Menſch
im Alter von etwa 25 Jahren erkletterte während der Fahrt von
Rothenſtein nach Göſchwitz die Wagen und ſchlug am Wagen des
Zugführers mit großer Gewalt einige Fenſterſcheiben ein Dann
ſtattete der Geiſteskranke dem Lokomotivperſonal einen Beſuch ab
ind bombardierte ſie mit Kohlenſtücken die er dem Tender ent
nahm worauf die Bedrohten mit einem kalten Waſſerſtrahl ant
worteten Schließlich gelang es den faſt völlig entkleideten Mann
zu überwältigen er wurde in warme Kleider gehüllt und mit
dem nächſten Zuge der Jrrenheilanſtalt Roda zugeführt

Roßleben 14 Febr Lauers Chriſt liche
Religion Wie von unterrichteter Seite mitgeteilt
wird iſt das vom Hiſtorienmaler Heinrich Lauer Berlin jetzt
in Roßleben geſchaffene und bereits vor der Vollendung in
ganz Deutſchland durch die am 23 Oktober 1910 erfolgte
Konfiskation berühmt gewordene Koloſſalgemälde Der
Kampf um die chriſtliche Religion vom 13 d Mts ab hier
ausgeſtellt

Querfurt 12 Febr Kinderbewahrungsverein
Am Sonntag war Hauptverſammlung im Kinderbewahrungs
verein Kinderbewahranſtalt Der Jahresbericht der vom Vor
ſitzenden Herrn Superintend Roſenthal erſtattet wurde erwähnte
es ſei leider nötig geweſen die Anſtalt infolge der epidemiſchen
Krankheiten längere Zeit zu ſchließen Dazu kommen daß das
Intereſſe an den Vereinsbeſtrebungen ſeitens der Bürgerſchaft
noch immer nicht weiter wachſen wolle und daß es bis jetzt nicht
möglich geweſen ſei ein geeignetes preiswertes Grundſtück zum
Neu oder Umbau der Anſtalt zu finden Die Einnahme ein
ſchließlich des Ueberſchuſſes der Weihnachtsbeſcherung betrug
2080,19 Mark die Ausgabe 2071,72 Mark 8,47 Mark Beſtand
hierzu Spareinlagen 8450 Mark der Vermögenszuwachs beträgt
565,72 Mark Geſamtvermögen einſchließlich des Hauswertes von
4510 Mark 12 958,47 Mark

Belgern 14 Febr Zum Rektor an hieſiger
d x iſt der Lehrer Herr Albert Schäfer aus Barmen
gewählt worden Vor einigen Tagen iſt hier ein Ge
werbeverein gegründet worden welcher ſich die Förde
rung des Gewerbeſtandes und die Hebung von Handel und
Verkehr zur Aufgabe machen will Dem Verein traten ſo
fort 23 Gewerbetreibende als Mitglieder bei
V Förderſtedt 13 Febr Kaiſerliches Geſchenk

Eine arme Konfirmandin hierorts wandte ſich unter Klar
legung der häuslichen Verhältniſſe mit einem Schreiben an
den Kaiſer worin ſie um ein Kleid zur Konfirmation bat
Das Geſuch hat eine gnädige Aufnahme gefunden denn vor
einigen Tagen händigte die Poſt den Eltern der Konfir
mandin die Summe von 30 Mk aus Die Freude darüber
in der ganzen Familie iſt groß

Oberſchmon 12 Febr Lebensmüde Ein tieftrauriges
Vorkommnis beſchäftigt gegenwärtig unſere Gemüter Herrn
Guſtav Büchner verſtarb vor einigen Tagen an den Folgen einer

Diphtherie Erkrankung ſeine etwa 28 Jahre alte Ehefrau Mutter
von 4 Kindern Dieſer Verluſt hat nun Herrn Büchner ſo tief
erſchüttert daß er in ſeinem Schmerze um die Dahingeſchiedene
z dem bedauernswerten Entſchluſſe kam ihr freiwillig in den
Tod zu folgen Er beſorgte ſich Lyſol und verſuchte ſich zu ver
giften glücklicherweiſe trank er aber zu wenig davon ſo daß

n beſteht den ſchwer geprüften Mann am Leben zu er
halten

Kleinliebringen 14 Febr Der Bulle iſt Ios
Ein Futterknecht wurde wegen Trunkenheit von ſeinem
Herrn gerüffelt Dieſer ließ nun aus Bosheit den Bullen
los der durchs Dorf raſte und im Felde Unfug trieb Zwei
Schlitten mußten vor dem wütenden Tiere umkehren Da
ſchickte man die ſchönſte und beſte Kuh ins Feld der Wüte
a wurde ihm und folgte der Schönen in den Stall Der

necht flüchteke und wurde in Stadtilm feſtgenommen
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Altmark Mehrere Magdeburger Herren veranſtalteten
dieſer Tage in Uchtdorf in der Altmark eine Bärenjagd Sie
hatten für 160 Mark einen zur Dreſſur unbrauchbaren Vären
gekauft den ſie auf ihrem Jagdgebiet auf einer Viehkoppel aus
ſetzten nachdem ſie ihn vorher photographiert hatten Als der
Bär ſeinen Käfig verlaſſen hatte wurde er von 12 15 Herren
die ſich in einer Entfernung von etwa zehn Schritt aufgeſtellt
hatten erſchoſſen Eine große Menge von Zuſchauern aus der
Umgegend wohnte der Jagd bei Die liebe Langeweile

Oſchersleben 12 Febr Selbſt geſtellt Der frühere
landrätliche Expedient Hermann B aus Altbrandsleben der bis
vor etwa zwei Wochen beim Landratsamt Nordhauſen beſchäftigt
war und dort etwa 600 Mark unterſchlug ſtellte ſich der hieſigen
Polizei Er wurde dem Amtsgericht zugeführt

Staßfurt 14 Febr Unt erlaſſene Frankie
rung der Steuererklärung Aus Verdruß über
die alljährlich wiederkehrende Steuererklärung ſandte ein
Bürger dieſelbe dem Vorſitzenden der Veranlagungskommiſ
ſion unfrankiert zu Dieſer fühlte aber keine Verpflichtung
den Betrag des fehlenden Portos nebſt Zuſchlag zu bezahlen
und verweigerte die Annahme Die Sendung ging an den
Bürger zurück der ſich nunmehr notgedrungen zur Frankie
rung entſchloß und die Steuererklärung wiederum abſchickte
Jnzwiſchen war aber die vorgeſchriebene Friſt zur Ein
reichung verſtrichen was für den aufſäſſigen Bürger einen
Steuerzuſchlag zur Folge hatte Der Bürger klagte dagegen
wurde aber vom Oberverwaltungsgericht abgewieſen weil
die mit Recht verweigerte Annahme des unfrankierten
Briefes durch den Vorſitzenden der Veranlagungskommiſſion
keinen ausreichenden Entſchuldigungsgrund bilde Wer einen
Brief nicht frankiere läuft Gefahr daß der Adreſſat ihn
nicht annimmt und hat die Folgen dieſer Gefahr zu tragen

Blankenburg 13 Febr Ein betrübender Un
fall mit tödlichem Ausgang iſt auf einem Grundſtück an
der Poſtſtraße vorgekommen Ein 35 Jahre alter Herr aus
Magdeburg früherer Zahlmeiſter Aſpirant war hier ein
getroffen um einer befreundeten Familie beim Umzuge zu
helfen Da er ſich umziehen wollte begab er ſich nach einer
Kammer zu welcher der Zugang über einen Bodenraum
führt Jn dieſem Raume war eine Bodenluke geöffnet wor
den damit die friſche Luft die infolge Waſſerſchadens feucht
gewordenen Wände trocknen ſollte Jn einiger Entfernung
davon war ein Balken an den Boden gelegt worden Ueber
dieſen Balken iſt wahrſcheinlich der Unglückliche in der
Dunkelheit geſtolpert aus der offenen von der Erde ab
ca 4 Meter hohen Luke herausgeſtürgzt auf ein Geſtell zum
Teppichausklopfen und dann auf den Erdboden gefallen Er
hat ſich hierbei Arm Bein und Rippenbrüche ſowie einen
Schädelbruch zugezogen und wurde gleich darauf beſinnungs
los aufgefunden Ohne die Beſinnung wieder erlangt zu
haben iſt er dann geſtern im Krankenhauſe geſtorben

Nordhauſen 12 Febr Wettbewerb Auf die Aus
ſchreibung unter den deutſchen Architekten zur Gewinnung von
Entwürfen für dem geplanten Muſeumsbau ſind 102 Ents
würfe eingegangen die jetzt vom Stadtbauamt geprüft werden
Das Preisgericht wird vorausſichtlich in 3 Wochen zuſammen
treten

Jlberſtedt 13 Febr Schachtunglück Auf der
Gewerkſchaft Jlberſtedt ſind am Sonnabend durch Herab
ſtürzen eines Eiſenſtückes 5 Mann verunglückt einer ſchwer
vier leicht Wie man hört ſoll vielfach bei der gefährlichen
Arbeit nicht immer mit Vorſicht verfahren werden

Falkenberg 14 Febr Kirchenbau Jn der
letzten Sitzung der kirchlichen Körperſchaften wurde mit
geteilt daß nunmehr die zum Kirchenneubau erforderlichen
Gelder beſchafft ſind und daß dem Beginn des Baues nichts
mehr im Wege ſteht Mit der Anfuhr der Steine iſt bereits
begonnen worden Jn der Hand des Gemeindekirchenrats
liegt es nun den Baubeginn zu beſtimmen

Göttingen 12 Febr Von einem umfallenden
Baume erſchlagen wurde der ſtädtiſche Arbeiter Hühner
mann der bei der Badeanſtalt in der Bürgerſtraße mit dem
Fällen eines Baumes beſchäftigt war Der Unglückliche wurde
an der Stirn getroffen und war ſofort tot

Wurzen 14 Febr Polizeihunds Erfolg
Jm Stadtgute wurden in letzterer Zeit wiederholt Hafer
diebſtähle ausgeführt Da der Dieb nicht ausfindig zu
machen war wurde der Leipziger Polizeihund Hartmann
geholt der ſich wieder bewährte Am Griffe einer Holz
mulde die zum Einſacken des Hafers benutzt worden war
fand er Wikterung worauf er ſehr bald einen im Gute be
ſchäftigten Dienſtknecht ſtellte den man hierauf Diebereien
überführen konnte

Vermischtes

Dampferzuſammenſtoß

Aus Nagaſaki wird gemeldet Der aus Hakatu
nach Tſutſuing gehende japaniſche Dampfer Ryoko Maru
kollidierte mit dem von Moji nach Schanghai gehenden
japaniſchen Dampfer Mori Maru Beide gingen unter
41 Perſonen ertranken Von der Mannſchaft und den Paſſa
gieren des Ryoko Maru 32 Mann von dem Mori Maru
14 Mann

Die Maine wieder flott
Eine Meldung aus Habana beſagt daß der amerikaniſche

Panzer Maine deſſen Exploſion ſeinerzeit den ſpaniſch ameri
kaniſchen Krieg verurſachte wieder flott gemacht wurde Eine
zahlreiche Menge Neugieriger wohnte dem Schauſpiel bei

V

Besonders

eisckhtächer Caschenfüchker Memdentuche

tragödie ſpielte ſich Montag nachmitlag erchtesngadener Straße zu Berlin ab Ein e zage geaegt
unterhielt ſeit einigen Monaten mit der ehrigen Carola
H aus der Stübbenſtraße in Schöneberg n len
Das junge Mädchen glaubte anfangs der Offizier werde ſie
heiraten ſah ſich aber bald in ihren Hoffnungen getäuſcht
Es kam zwiſchen dem Paar wiederholt zu Auftritten die
jedoch ſtets mit einer Verſöhnung endeten Monta beſuchtedas junge Mädchen den Offizier wieder in ſeiner Wohnung
um von ihm eine endgültige Zuſage zu hat Der Leut
nant teilte ſeiner Geliebten jedoch mit daß ſich ihrer Verehe
lichung unüberwindbare Hinderniſſe entgegenſtellten und daß
er gezwungen ſei das Verhältnis aufzulöſen Darauf eilte
die Geliebte in eine Nebenſtube und trank vort eine ſcharfe
Sublimatlöſung Ein hinzugerufener Arzt pumpte der Ledens
müden den Magen aus und veranlaßte ihre Ueberführung
nach dem Kreiskrankenhaus Groß Lichterfelde

Wieder ein ungetreuer Rechtsanwalt m Kreisgericht
Kuttenberg in Böhmen erſtattete am BDrerweng ein
Advokat aus Kolin Selbſtanzeige daß er 100 000 Kronea
unterſchlagen habe

Naturwunder Jn Ermsleben wurde auf der
Schäferei des früheren Reichstagsabgeordneten Oekonomie
rat Rimpau ein Schaflamm mit zwei Köpfen und zwei
Hälſen zur Welt gebracht

Spielers Ende Bei Ganderkeſee wurde wie man uns
aus Oldenburg telegraphiert der Landmann Meyer nachdem
er 80 000 Mk verſpielt hatte wahnſinnig

Sprachgewandte Schutzleute Mit Rückſicht auf den inter
nationalen Verkehr am Hauptbahnhof in Frankfurt a M
hat der Polizeipräſident angeordnet daß die Bahnhofs
wache nach und nach mit Schutzleuten beſetzt wird
die fremde Sprachen beherrſchen Zurzeit iſt be
reits ein Schutzmann tätig welcher perfekt franzöſiſch und
italieniſch ſpricht Engliſch ſprechende Schutzleute werden in
nächſter Zeit hinzukommen

Der Siegeszug des Eſperanto Man ſchreiht uns Das Pro
blem ein künſtliches Syſtem internationaler Verſtändigung zu
ſchaffen iſt bereits gelöſt durch die Hilfsſprache Eſperanto Die
bis jetzt abgehaltenen ſieben internationalen Kongreſſe haben zur
Genüge bewieſen daß Eſperanto zu einer lebenden Sprache ge
worden iſt mittels derer ſich fernſtehende Völker gut verſtändigen
können Zur Aufklärung ſoll noch erwähnt werden daß Eſperanto
die Mutterſprachen nicht verdrängen will wie es das ehemalige
Volapük beabſichtigte ſondern Eſperanto will für jeden eine zweite
Sprache ſein welche zur notwendigen Verſtändigung der Völker
untereinander dient Wegen der leichten Erlernbarkeit ſollte nie
mand es unterlaſſen einen Verſuch mit derſelben zu machen

Unterſchlagungen eines ruſſiſchen Generals Jn einer Peters
burger Wohltätigkeitsgeſellſchaft für die Kinder gefallener
Krieger an deren Spitze Generaladjutant Baron Meyendorf
Gräfin Schuwalow die Jugendfreundin und Spielgefährtin des
Zaren ſtehen hat der Kaſſierer der Geſellſchaft Generalleutnant
Tomaſchewitſch 22 000 Rubel unterſchlagen und eine Reihe
ron Fälſchungen verübt die zufällig entdeckt wurden General
Tomaſchewitſch war außerdem auch am Militärgericht tätig und
ſollte als Verteidiger im Prozeß gegen den Petersburger Jnten
danten auftreten Jm Laufe des heutigen Tages wurde der Gene
ral vom Unterſuchungsrichter in das Gefängnis abgeführt Der
Vorfall hat in der höheren Petersburger Geſellſchaft große Sen
ſation hervorgerufen da der General gerade in Geldſachen als
ſehr ſtreng galt

Methylalkohol auch in Ungarn Jn Szatmar in Un
garn wurden elf Bauern ins Spital eingeliefert die auf
dem Jahrmarkt in der Umgebung Szatmars nach dem Genuß
von Schnaps an Methylalkoholvergiftung erkrankt waren
Zwei Bauern ſind geſtorben während die übrigen neun

ehörden
ſuchen bisher vergeblich den Fabrikanten des vergifteten
unter furchtbaren Qualen daniederliegen Die

Schnapſes

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Verloſungsliſte

Zur HausKur bei
Blasen seiclenNieren

Gicht
Anpfiehlt sich täglleh l Flasche Wernarzer Wasser

Was dem Kgl Mlneraſbrunnen Brückenau
rGcttlich n Mineralwaaerhandig e Fpotheken

Reln natürliche Füllung
m

Der Geſamtauflage der heutigen Nr unſerer Zetkung iſt ein
Proſpekt der Deutſchen Lebensvorſicherungs
Ceſellſchaft Atlas Ludwigshafeng a Rhein bei
gelegt auf den wir noch beſonders aufmerkſam chen
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Freoitag

e Gala Premièérel
Donnerweffer fädellosll

den 16 Febr

Apollo Theater
Ab 16 Februar Gaſtſpiel von

Otto Reutter
Deutſchlands größtem Humoriſten

Der Vorverk f d Premiere am 16 Febr iſt i Theaterbureau eröffn

Direktion

Gaſtſpiel
von

Frl ILeonie von

Zur Aufführung
S

Klinglier und

Saal der Loge zu den 3 Degen
Donnerstag den 15 Februar abends 8 Uhkr

Kammermusik Ahenchl

Klingler Quartetts
Prof Karl Klngler Joseph Rywkind Fridolin
Sohubert Streichquartett moll za u d Madohev
Beethoven Strerchtrio dur 0

Streichquartett moll op 51 Nr 2
Karten zu M 10 10
Mofmusikalienhandinng WHefſnrich MHotkam

des

Artur Williaoms

9 Nr 1 Brahms
55 05 in der

BRAUNAGE
Ortsgruppenläufe der Ortsgruppe
Braunlage d Oberharzer Skiklubs u
Schneeschuh Lang und grosser Sprunglaut Mihtärlaut Wettrodeln
u a um den grossen Rodel Wanderpreis von 1911 der Kurverwaltung

Austrag Melstersct Kunstlaut 4 Berl Elslautvereln t88e

Sehblittsehauhrennen über Strecken von 500 1500 und 3000 m
Sport Sonderzüge von Berlin Magdeburg Lel zig Halio u Hannover

Auskünfte und Programme durch den
Kurverwaitung Braunlage

kikiub oder die

im Oberharz 560 m u M
Vom 7 9 Februar er

Winterfest

ſtNun Theater Vehtspielhaus

Halle a S Leipzigerstrasse Ss8 Ein deutſches Trauerſpiel
von

Friedrich RHebbel

Vornehmste u grösste Lichtbildbühne am Platzo
Ab MNittwoch den 14 Februnr er

Programm weehs el
dem Bilde des Dichters

kl 89 248
Preis geh 75

in Leinenbd 1 109
c

I

abends 8 Uhr
Asta Niotsen zu die Maoht ges bote

und CHOPIN der berühmte Meister der Töne

S Dio Direktionc g
Konzert vom

J Stadttheater Orchester

z

J fängerin Frl

Restaurant Kaiser Franz
Donuerstag den 15 Februar

grosses Schlachtefest
Um zahlkr Beſuch bittet Franz Kalser Ge chäftsführer

Die schönsten Nusstorten
seit 67 Jahren unerreicht Iieſert die

ermamn PfautsohKonditorei
Von

Vermietungen

Große Brauhausſtraße Ur 4
Erdgeſchoſ

fläche 157 qm
zum 1 April 1912 oder ſpäter zu

Näheres Rathausſtraße 19 pt Zimmer 47
Der Magiſtrat

Große Steinſtraße 12
Weißler bewohnte herrſchaftliche

6 heizbare Zimmer und
Näheres Blumeunſtr II pt

iſt die jetzt von Herrn Juſtizrat T
Etage zum 1 4 anderweit zu vermieten
Zubehör Gas Bad 1400 Mt

Lackem
mit großem Nebenraum 2 mod
Schaufenſter Dampfheizung in
guter Verkehrsgegend Stadtbahn
linie per 1 April oder ſpäter
zu vermieten

Sehnumnnn Alter Markt 3

Mühlweg
Nähe n verſesungshiſt hochherrſch Part Wohn 3
Bad Veranda reichl Zb elettr
Licht Kochgas z 1 19 evtl J T
ruh Mieter z verm Off unt 81293 a Haaſenſtein Vogler Halle

Kieiner Berlin 2
Näh d Marktes ſ 3 gr helle Zim
mer l Etg gr Kor ,Jnnenkl Küche
Spſk u Leuchtgas als Wohng
an beſſ kl Fam ohne Abverm
od als Geſchäftsräume 1 4 er
eventl früher billig zu vermieten
Näheres daſelbſt I Etg l

Königſtr 14 part
Nähe der Sahn Kon
torräume zu vermieten

Frdl Wohnung
4 St Kammor Küche Bad Zub
ſofort oder ſväter zu vermieten
Zu erfragen Kl Klausſtr 15
Angern eg 45 eine 4 Zimmer J

wohnung mit Badnnenkl J Et even l ſofortod 1 April e vermteten
Dölauer Hartſteinfabrit G m b H

Grünſtr 31

Mietsgesuche

Geb Dameſ f vornehm Familien
penſ z 1 10 bebaaliche Wohng
in gut Hs d Nordv 6 gr u 6
T im Balkon od Glasver Off

rs unt T 1278 an Haafen

3 Kammern

vermieten

e

Unterrieht

Bücherrevisor
Garl Gieseguth s
Handelslehranstakt

Halle Sternst ſ3 Fernr 3013
vegiereſlGlB KUS0

Schönsechritct voliständiger
Kontorpraxis oder in einz

KLontortächern ete

Gr re2 So e

1170

u Küche und Flur NutzflächeI Obergeſcheß V Stuben 3 Kammern Küche und Flur Nutz

V

Eintrittspreis 75 Pf im Vor

Privat ßealsehuſe i o a Voller epe

Gottsehedstrasse 30 u 32 Die Reifezeugnisse der Anstaltberechtigen zum einj trerw Militärdienst Arbeitsstunden tm
Pensionat, Auskunts bereitwilligst Spreehstunden werktags J Für Aktionäre Abonnements

11 1 Uhr Prof O Toller Dire Ktor Progr 20 Pf obl

Apoſſo Theater
Conrad Dreher

Heute d 14 u morgen d 15 Febr
Hofſchauſpielers Gustav Conrad
nud Frl Lili Breda vo er ene

Das Familienkind
Schwank in Akten von Fritz FriedmannFrederich

Baron von Müller Hr Hofſchauſpieler Gustav Conradi

im Stadttheater in Halle g S

Donnerstag d 15 Febr 1912

Die Nibelnngen

Mit einer Vorbemerkung und

Verlag von Otto Hendel
in Halle a S

eſi e
er ne Zo0

Donnerstag 15 Februar
Geseilschafts Abend

Kapellmeiſter Alfred Elsmann
unter Fitew ng d Kammer

bin Nagel
J vom Stadttheater Halle a S
J verkauf 40 Pf Hofmuſ Handl

Hothan u Koch und die durch e
Plakate kenntl Zig Geſchäfte J

J Vorzugs u i391

Gustav Poller

Doppel Gaſtſpiel des

ili Breda

ſo ln
Direktion E M Mauthne er
Donnerstag Zum 25 MaleXottei dende Agrarier

Freitag ReinauGaſtſpiel

O diese Leutnants

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Riohards

Donuerstag 15 Februar 1912
154 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
5 Vorſtellung im Zyklus ausge
wählter deutſcher Meiſter Dramen

Die MNibelungen
Ein deutſches W Pier von

Friedrich Hebbel
Spielleitung Oberregiſſeur

Karl Scholling
Ersto Abteitung

Der gehörnte Slegfrios
Vorſpiel in einem Akt

Perſonen
König Kunther R Lütjohann
Hagen Tronje A FriedrichDank vart deſſen
Bruder K SchollingVolker der Spiel

mann SiegGiſelher M SchlomkaGerenot J ZimmermannRitter Htablssewent
Flügel Pianos Bergschenke

9 tag
bewährte Veltmarke r

1911 Turin m Großes

e Grand Prix

Brüder des Königs
Rumolt d Küchen
meiſter K Kruthoffer

Siegfried Willy BankelC G C E
Ute die Wwe König

Dankwarts M Brandow
Kriemhild ihre

Tochter W WildenRNecken Volk
Zweite Abteillmung

Siogfrieds Tod
Brause s deutsche Feder Mr 31 mit dem Hahn

u Don
nerstag

tefost

die beste und volikommenete Bürofedep Fernſpr 1833 Tägl friſch G

in 4 Spitzenhbreiten ros MUeberall zu haben wo niecht portofrei direkt ab Fabrik
Brause G Co Schreibtedertabrik Iserlohn

Wohhe m nen
Seite ſeit 20 Jahren der Liebling

der Hausfrauen
Nur echt mit Marke Glefant

Fabrikanten
Günther Haussner

Chemnitz Kappel
Jn faſt allen Materialwaren Seiſen
und Drogengeſchäften zu haben

Nachahmungen weiſe man zurück

2,00

proiswert und gut

am 15 Febr oder tägllch 2

Examen beſtehen intelligente Kauf
leute mit Voltsſchulbildung nach
ſechsmonatl Vorbereitg Jntereſſ
erfahr Näh unter J 10868 an
Hnausenstein Vogler A G

Leipzig 753
felnste Shoholaden Iessert

von Mk 60 Mk 4in ſtets friſcher vorzüglicher
Qualität Gari Booch
Breiteſtr 12 Marktplatz in

Turm Leipzigerſtr 6162

Prillmaſchinen
3 gebrauchte Drilmaſchhnen
neu aufgearbeitet 6 Fuß Spur
Schöpfrad u Löffel preiswert bei

R Bornschein
Maſchinenfabrik Lauchſtedt

Coupeé
elegant u dauerhaft wegen

Anſch eines Automobils für
650 Mk zu verkaufen
Dr Berthold Weißenfels a S

Einfſährig Freiwill

X von z S 27Sareib maſchine e e3 a l ArtS n e Meta Geittre r en en
an die Exp d Ztg 1359 W iligstenPreisengeſtrige ikot as ohgoetässe
Untertaillen Bati ſo oauerhaft u billig größte nei Adolf Sehubert

Erhalte für Nähe u Ferne
zu OrigiualpreiſenSonnabend den 17 d Mts

empfiehltAenWüneimn Trautmann Ouerfurt S
Telephon 54

Rasier Apparatn er köchs Sdenſeitles S
m M i tii e i muckwaren r enC F Ritter e l n in techmughe Brrarſegttiter

Leipzigerstr 90 nan gut und billig beiRichard Ketscherkachel Oelen
Uhr nachernerreſragsna bei Aorzoiiſger Halle a Sternſtr 14 V

Rormner i eto Halle Le h am Markt Zimmer Hlosets e

C Böhme e e ſiehgrosses LagerGegrundoet 1704
Pökelknochen

Große Auswaſei n C Vogler Halle Böttoherel Schülerehof dicht am Rathausst 89I

H Schnee Naohfl Gr Steinſtr 84 Markt 5 Rabatt Gegr 873 Tel 402

S Shlachiefet
z Montag S

König Gunther

S Grosses
Senlach

J Sornhard ges e
S hackt Bratwurſt u rilhe Wurſt t

Dauor baar
billiger m Steriehhoirer

C F Ritter
90

J T r e r 7 Ein Kämmerer

opiigeho ogon

Doppelfocus Gläsert

Ein Trauerſpiel in 5 Akten
Perſonen

R Lütjohann
Hagen Tronje eDankwart SchollingVolker S Steg
Giſelher M Schlomka
Gerenot J Zimmermann
Wulf Willy BrauneTruchs Ozzo Patry

Recken
Rumolt K KrutthofferSiegfried Willy Banbkel

a G a E
Ute M BrandowKriemhild W Wilden
Brunhild Königin

von Jfenland H AchterbergFrigga ihre Amme Elſe Schlöſſer
Ein Kaplan W Eichſtaedt

Alfr Nicolai
Recken Volk Mägde

1 und 3 Akte der
zweiten Abteilung längere Pauſen

Ende 10 Uhr

DTJTT

Anf 7 Uhr

Freitag den 16 Februar t
55 Vorſtellung im Abonnemenb

3 Viertel
50 Anfſührung

Die Geisha
oder

Eine japanische Toehnus
gesohichteOperette in 3 Akten von e

Hall Muſik von Sidney Jong
Deutſch von E M Roehr un

und Julius Freund
Vor und nach dem Theater im

7Mennans bidoſons
latten
reiſendelikate Imnbiss

zu ganz kleinen

m eHald dor s Weinstube

Hiner v 12 3 Uhr

Passaqe ſheater
LichtsptolhnusHalle Leipzigerſtr 88
Programm Wochso d

jeden Mittwoch und Sonnabend
Beginn der Vorstellungen

Wochentags präciſe 4 Uhr
Sonn u Feſttag

Elektrische
Taschenlampen

mit Garantie Batterrep

C F Rittoer
Leipzigerstr M
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